
eilage zum Halleschen Tageblatt

168 Freitag den 21 Juli 187

Amtlicher Bericht
über die
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1 Es erscheint wünschenswerth successive mit Plänen
zur Bebauung der Umgebung von Halle vorzugehen Vor
Allem wird zunächst das Terrain zwischen der Wörmlitzer
Straße und dem Böllbergerwege in s Auge zu fassen sein
Es ist für die Bebauung dieses Terrains zwar ein
Bebauungsplan vorhanden jedoch nur in den gröbsten Grund
zügen Hauptsächlich mangelt es an Nivellements welche
die Höhenlagen und die Entwässerung der neu zu bebauen
den Flächen ergeben Das Personal des Stadtbauamts ist
nicht in der Lage bei der Uebcrbürdung mit Dienstgeschäften
so zeitraubende Arbeiten auszuführen Auf Ansuchen des
Herrn Stadt Bauraths ihm hierfür die Mittel zur Be
schaffung weiterer Hülfe zu bewilligen beantragt der Ma
gistrat zur Vornahme der nöthigen Nivellementsarbetten
die auf 150 angenommenen Kosten zu bewilligen Dies
geschieht

2 Der Schnittwaarenhändler Julius Wiese wurde
bei Berichtigung der Bürgerrolle für das Jahr 1875 in
Folge seiner Veranlagung zur Klassensteuer mit demJahres
betrage von 15 in die Bürgerrolle eingetragen und zur
Zahlung von 15 Bürgerrechtsgeld veranlaßt welche er
nach Zurückweisung seiner Reklamation auch berichtigt hat

In Folge seiner Reklamation gegen die diesjährige
Veranlagung zur Klassensteuer ist der p Wiese in die 2
Steuerstufe herabgesetzt worden und ist deshalb Mangels
Census in der Liste der stimmfähigen Bürger wieder ge
strichen worden Unter so bewandten Umständen erscheint es
nicht mehr als billig dem p Wiese seinem Gesuche ent
sprechend das gezahlte Bürgerrechtsgeld von 15 zu
restituiren

Der Magistrat beantragt sich hiermit einverstanden
zu erklären Die Versammlung erklärt sich mit der Resti
tuiruug von 15 Bürgerrechtsgeld an den Schnittwaaren
händler Julius Wiese einverstanden

3 Der Titel Vlll xas 0 des Hospital Etats gro
1876 welcher für Bettstroh nur 91 auswirft ist bis
her bereits um 90 60 überschritten und da im Spät
herbst d I mit Bestimmtheit die Anschaffung noch einer
Quantität Bettstroh nothwendig wird so beantragt der
Magistrat überhaupt 180 vorbehaltlich der Rechnungs
legung nachzubewilligen Die Nachbewilligung geschieht

4 An der Volksschule der Neumarktschule und der
Glaucha schen Schule hat sich das Weißen und Färben der
Klassen sowie ein theilweiser Abputz und die Ausbesserung
des beschädigten Putzes als dringend nothwendig herausge
stellt Die diessälligen Kosten sind auf 1980 veran
schlagt Nach Anhörung der Bau Kommission welche sich
mit der anschlagsmäßigen Ausführung der Arbeiten einver
standen erklärt hat beantragt der Magistrat den anschlags
mäßigen Kostenbetrag ä Conto der Schulkasse zu bewilligen

Die Versammlung erklärt sich mit Ausführung der
Arbeiten einverstanden bedingt aber daß dieselben in öffent
licher Submission begeben werden und bewilligt die auf
1980 veranschlagten Kosten aus der Schulkasse vorbe
haltlich der Rechnungslegung Zur Deckung dieser Kosten
soll jedoch zunächst der Bestand des betreffenden Etattitels
verwendet werden so daß nur der überschießende Betrag
außer dem Etat bewilligt wird

5 Der Schuhwaarenfabrikant Leinung Hierselbst
welcher den Verkaufsladen am Waagegebäude bis 30 Sep
tember 1887 sür den jährlichen Miethszins von 995
vermiethet und denselben durch Aufwendung nicht unbedeu
tender Kosten in einen der Jetztzeit entsprechenden Zustand
hergestellt hat beabsichtigt eine Theilung des Ladens vorzu
nehmen und die eine Hälfte davon zu veraftermiethen Die
Bankommissson hat sich mit der Theilung des Ladens und
mit der Verastermiethnng der einen Hälfte desselben unter
folgenden Bedingungen einverstanden erklärt

daß der dreieckige Vorraum zwischen den beiden
Ladeneingängen in dem gemeinsamen Zugange in
der Vorderfront mittelst eines eisernen Gitters oder
durch eine Rolljalousie für die Nacht abgeschlossen

wird
d daß der Astermiether dem Magistrat präsentirt

wird und ohne dessen ausdrückliche Genehmigung
eine Veraftermiethung nicht stattfindet

0 daß dem Magistrate jederzeit das Recht vorbehalten
bleibt die Wiederbeseitigung der Theilung des Ladens

zu verlangen und daß alle zur Wiederherstellung
des Ladenraumes als eines einzigen Raumes erfor
derlichen Herstellungen von dem p Leinung auf seine
alleinigen Kosten bewirkt werden andererseits Leinung
aber ohne jedweden Anspruch auf Entschädigung
gehalten bleibt bei Ablauf der Pachtzeit die Thei
lung zu belassen sofern es vom Magistrat verlangt
wird

Der Magistrat beantragt hiernach die Theilung des
Badens und die Veraftermiethung der einen Hälfte desselben
unter den vorgedachten Bedingungen zu genehmigen Die
beantragte Genehmigung wird ertheilt

6 Der hiesige Gartenbau Verein beabsichtigt vom 6
bis 10 August er im Garten des Neumarkt Schießgrabens
seine dritte Gartenbau Ausstellung abzuhalten Nach den
bisher eingegangenen Anmeldungen dürfte diese Ausstellung
einen umfassenderen Charakter gewinnen als die früheren
Das Ausstellungs Comite hat sich deshalb auch im Einver

nehmen mit dem Gartenbau Verein entschlossen für die
Prämiiruug hervorragender Leistungen höhere und zahlreichere
Preise als früher auszusetzen und zu dem Zwecke um Be
willigung einer Summe zur Aussetzung besonderer Stadt
preise gebeten

Städtischerseits ist dem Gartenbau Verein im Jahre
1872 zu Stadt Prämien die Summe von 50 Thaler im
Jahre 1874 aber von 100 Thaler bewilligt Mit Rücksicht
auf die seitherigen Leistungen des Vereins und die größere
Ausdehnung die der Ausstellung in diesem Jahre gegeben
wird hält der Magistrat die Bewilligung von 500 für
sachgemäß und beantragt sich damit einverstanden zu er
klären Die Versammlung bewilligt dem hiesigen Garten
bau Verein zur Aussetzung von Prämien s g Stadtpreisen

eine Beihülfe von 500
7 Der Magistrat beantragt in Gemäßheit des Ge

setzes vom 2 Juli xr, sich mit der unter Zustimmung der
Polizei Verwaltung bestimmten Baulinie für den projektirten
Neubau des Kaufmann Schaaf auf dem Grundstücke kleine
Brauhausgasse Nr 14 sowie mit der Gewährung einer
von der Bau Kommission auf 10 pro Quadrat Meter
normirten Terrain Entschädigung für die von Schaaf behufs
Regulirung der Fluchtlinie und Verbreiterung der Straße
abzutretenden 4 Quadrat Meter Baustilen Terrain ein
verstanden zu erklären Die Versammlung erklärt sich mit
der festgestellten Baulinie sowie mit der Gewährung von
42,50 Terrain Entfchädiguug einverstanden

8 Der Magistrat theilt den Verwaltungsbericht über
die städtische Sparkasse pro 1875 zur Kenntnißnahme mit
Die Versammlung nimmt von dem Verwaltungsberichte
Kenntniß beschließt aber zugleich den Magistrat zu ersuchen
die Differenz in Betreff des Passivzustandes der Sparkasse
welche Inhalts des Verwaltungsberichts obwaltet aufzu
klären und demnächst weitere Mittheilung zu machen auch
über die Belegung der Sparkassen und sonstigen Gelder
städtischer Kassen Normativbestimmungen vorzulegen

9 In Folge polizeilicher Auslage und auf Grund
ministerieller Entscheidung hat die Aufstellung von 7 Stück
Petroleum Laternen behufs Beleuchtung der s g Delitzscher
straße AnHalter Ueberführung Seitens der Stadt bewirkt
werden müssen Die Unterhaltung dieser sowie der von
der Magdeburg Leipziger Eisenbahngesellschaft außerdem auf
gestellten 4 Stück Laternen wird in Folge Abkommens von
der gedachten Eisenbahn Gesellschaft bewirkt und derselben der
antheilige Betrag der Unterhaltungskosten erstattet Für
die Zeit vom 16 December 1874 bis Ultimo December
1875 haben die Unterhaltungskosten für die 11 Stück La
ternen 441,66 betragen pro 16 December bis Ultimo
December 1874 23,31 und sind hiervon für die 7
Laternen der Stadt der Magdeburg Leipziger Eisenbahn
Gesellschaft 281,6 zu erstatten pro Laterne rot 38
pro Jahr Die Magdeburg Leipziger Eisenbahngesellschaft
hat die Erstattung der vorberechneten 281,6 nachgesucht
und gleichzeitig beantragt betreffs der ferneren Unterhaltung
der der Stadt gehörenden 7 Stück Laternen ihrerseits sich
bereit zu erklären die Entschädigung von 38 pro Laterne
und Jahr halbjährlich postnumerando vom 1 Januar cr
ab zu erstatten Der Magistrat beantragt sich mit den
Forderungen der Magdeburg Leipziger Eisenbahngesellschaft
einverstanden zu erklären Die Versammlung stimmt dem
Antrage des Magistrats bei

10 Dem Gemeinde Kirchenrath zu St Laurentii ist
polizeilicherseits die Auflage geworden den Bürgersteig vor
dem Pfarrhause und dem Kirchengartengrundstücke mit
Granitplatten belegen und s die Freitreppe vor dem Pfarr
hause beseitigen zu lassen Die diessälligen Kosten sind auf
resp 618,14 und 120,38 zusammen 738,52
veranschlagt Der Gemeinde Kirchenrath hat um Bewilli
gung eines Beitrages gebeten Bei der notorischen Jnsuf
ficienz des Kirchenvermögens und da die Beseitigung der
Freitreppe im öffentlichen Interesse geboten erscheint erachtet

der Magistrat die Bewilligung eines Kostenbeitrages von
300 für billig und beantragt sich mit Bewilligung
dieser Summe einverstanden zu erklären Dies geschieht

Hierauf geschlossene Sitzung

Kleine Blumen kleine Blätter
Von Gustav Haller

1

Im Bann des Ciilibats
Wo heimlich der ruhelose

Der junge Priester steht
Da ruht eine Mädchenrose
Todt unterm Rosenbeet

Daß sich ihre Seelen fanden
In namenloser Lust
Sie haben sich s niemals gestanden
Und niemand hat es gewußt

2

Das Gebiet der Seele
Groß ist die Erde die Welt doch größer die menschliche

Seele
Denn das Unendliche selbst ist ihr unendlich Gebiet

Rosen erblühen darauf doch umzüngelt von giftigen Nattern
Neben der Feige gedeiht Wermut und wuchernder Lolch

Aber verborgen darunter inmitten der Blüten und Schlangen
Ruht ein gewaltiger Schatz tief in der Seele ruht

Gott

S

Blüten und Perlen deutscher Dichtung
Wie aus dem Schafte empor zum Lichte sich hebet die

Blüte
So aus der menschlichen Brust wächst ein unsterb

liches Lied
Aber ein andres entringt der leidenden Seele des Dichters

Wie sich dem Muschelgethier schmerzlich die Perle
entringt

4

Kindesweisheit
Vater sprach das Töchterlein

Wenn ein großer Mann gestorben
Liest du s klagend aus der Zeitung
Warum liest du s nicht auch vor
Wenn ein großer Mann geboren

5

HuauÄ H ui trÄVvrse a va1 6v
Aus 1,a Nuit des Itrsä Äs Ansset übersetzt

Als ich den Weg durchs Thal genommen
Sang auf dem Zieste ein Vögelein
Waren bei Nacht ihm umgekommen
Die eS gebrütet die Jungen sein
Und es sang es besang Auroren
Meine Seele 0 weine nicht du
Gott bleibt dem der alles verloren
Droben Gott hier Hoffnung dazu

Am Sterbebett
Aus dem Englischen des Thomas Hood

Wir lauschten bang die ganze Nacht
Ihr Athem war so matt

Nur leise hob und senkt die Brust
Sich auf der Lagerstatt

Nur schweigend sprachen wir verstummt
Und wankend so erschlafft

Als sei zur Stärkung ihr geliehn
Ein Theil von unsrer Kraft

Und Furcht und Hoffnung wechselnd oft
Mit Täuschung uns umwarb

Sie schien uns sterbend da sie schlief
Und schlafend da sie starb

Denn als der Morgen trübe kam
Mit Frost und Hagelschlag

Brach ihr ein andrer Morgen an
Derweil ihr Auge brach

7

Die Mücke und der Stier
Sitzend auf des Stieres Hörne sprach zum Stier die

Mücke
Sag s nur wenn ich dich belast gend deinen Nacken drücke

Daß ich mich zur Pappel schwinge
Die so nah
Sprach der Stier zur Mücke fragend

Bist du da
8

Das Kameel
Was ihm immer aufgeladen

Ob Schlacke oder ob Juwel
Geduldig trägt s und ohne Schaden
Auf feinem Rücken ein Kameel

Ans Halle nnd Umgegend
Nachdem in der öffentlichen Sitzung des vereinig

ten liberalen Wahlvereins vom 13 Juli d e Versammlung
beschlossen hatte den Vorschlag der nationalliberalen Partei
die bisherigen drei Abgeordneten sür Reichstag und Landtag
wiederzuwählen anzunehmen fand gestern Abend eine gemein
schaftliche Sitzung der Deputirten beider Parteien statt
In dieser Konferenz wurde nun von beiden Seiten die Wieder
wahl der bisherigen Abgeordneten endgültig in Aussicht ge
nommen Da augenblicklich die Zeit für Berufung einer
großen gemeinschaftlichen Wahlversammlung nicht günstig
erscheint so kam man darin überein eine solche Versamm
lung zur Bestätigung dieser Vereinbarung erst später aber
so bald als thunlich einzuberufen

Im evangelischen Jünglingsverein wird Donners
tag den 20 Juli Abends 8 Uhr Herr Pastor Daul aus
Berlin im Interesse der Preußischen Haupt Bibelgesellschaft
einen Vortrag halten Der Zutritt ist für Jedermann frei

Von unterrichteter Seite geht uns die Nachricht
zu daß die innere Einrichtung der Brauerei des Herrn
Goldschmidt deren Bau schon früher erwähnt wurde so weit
beendet ist daß bereits nächsten Montag das erste Mal
gebraut werden soll Herr Goldschmidt wird außer Brauu
uud Weißbier auch Doppelbier fabrizrren Daß die Quali
tät des zu erzeugenden Bieres eine besonders gute sein wird
geht wohl am besten daraus hervor daß die Zubereitung
nach Angabe eines sehr erfahrenen Braumeisters geschieht

Handel und Verkehr
Das Privilegium der Halle Sorau Gubener Eisen

bahn wegen Emission von 4 /zprozentigen Prioritäts Obli
gationen bis zum Betrage von 9,000,000 an Stelle
der nicht begebenen 5prozentigen Prioritäts Anleihe von
6,495,000 ist am 26 Juni d I Allerhöchst vollzogen
worden



Submission
Die zur Erneuerung des Anstrichs und zur Reparatur des Putzes in den Schul

gebäuden zu Glaucha Neumarkt und i i der Volksschule erforderlichen
Maurerarbeiten veranschlagt zu 1310 91 H,

sowie die
Malerarbeiten veranschlagt zu 418 14 H,

sollen im Wege öffentlicher Submission vergeben werden
Anschläge nebst Bedingungen liegen im Stadtbau Nmt zur Einsicht aus und sind be

zügliche Offerten bis zu dem auf

Freitag den 21 d Ms Bormittags 10 Uhr
anberaumten Eröffnungstermine ebendaselbst abzugeben

Halle den 18 Juli 1876 Der Magistrat
Steckbrief

Der unten näher beschriebene sich C Kosas nennende und für einen Materialien
Verwalter ausgebende Mann ist wegen ausgezeichneter Urkunvensälschung zu verhaften und an
das hiesige Königliche Kreisgericht einzuliefern

Signalement Alter ungefähr 50 Jahre Größe 1,78 Meter Statur
stark Haar und Schnurrbart melirt Kleidung grau grüner Rock hellgraue Hose
graue Mütze

Halle den 17 Juli 1876 Der Staats Anwalt
Steckbrief

Der Schneidergeselle Wilhelm Geuthe aus Schöneberg in der Altmark ist der
Unterschlagung eines dunkelgrauen Ueberziehers von Sonnmrswss dringend verdächtig Es
wird gebeten denselben zu verhaften und an das hiesige Königliche Kreisger ichts Gefängniß
abzuliefern

Signalement Alter 23 Jahre Größe 5 Fnß 4 Zoll Haar blond
Stirn frei Kinn länglich Gesichtsbildung läuglicb und eingefallen Gesichts
farbe blaß Gestalt untersetzt Besonderes Kennzeichen lahmt mit dem rechten
Fuße Bekleidung Heller kleiner Stoffrock Kragen mit schwarzer Seide besetzt hellgrau
gestreifte Sommerhose dunkelgraue Stoffmütze

Halle den 17 Juli 1876 Der Staats Anwalt
Steckbriefs Erlediguug

Die mittelst Steckbriefes vom 3 Juli er wegen Betrugs und Unterschlagung ver
folgte verehelichte Hnth Katharina geb Wieöemann aus Erfurt ist ergriffen

Halle den 15 Juli 1876 Der Staats Anwalt
Rücksendungen

Eine Post Anweisung über 60 an Hirsch Apelt in Gröbzig Absender nicht
genannt Eine Post Anweisung über 20 /H an Schuhmacher Tonndors in Jena Ab
sender O Iahn in Halle a/S ist nicht zu ermitteln

Halle a/S den 19 Juli 1876 Kaiserliches Post Amt Nr 1

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die hiesige Garnison am

Freitag den 21 d Mts von Morgens 6 Uhr ab bis gegen Abend in den Brandbergen an
der Dölauer Haide ein Prüfungsschießen abhalten wird

Den Anordnungen der zur Sicherung auszusetzenden Posten ist unweigerlich Folge
zu leisten

Halle den 18 Juli 1876 Der Königliche Landrath des Saalkreises
E v Krosigk

Berggasse 1 eine Wohnung zu 170 A und
eine zu 55 H zu vermiethen

Zn vermiethen am 1 Oktober
Logis zu 21 25 u 35 in d Böckftraße
2 St 2 K K Stall c 88 H Langegasse
Logis zu 48 50 75 180 LA in d Karlsstr
ein Laden mit Ladenstube und Logis großem

Hof und Thoreinfahrt Reilsstraße
Logis f einz Leute 30 LA, auf d Sandberge
Logis von 3 St Kammern Küche c 300 H

Rathhausgasse Part
möbl Stube nebst Kabinet alte Promenade

Friedrichsstraße

ein Lad n unmittelbar am Markt 150 H
Schwenmcke Wohnnngs N achivei 5 Bnrecin

Dachritzgasse 8 I

Zwei kleine Stuben an einzelne Person zu
vermiethen Geiststraße 28

Lnckengasfe 9 I ist die 2 Etage 3 St
2 K c z 1 October u eine kl Souteram
Wohnung für eine einz Frau fof zu verm

SAH

GrHt Mlkklstriijjt t
zn vermiethen n 1 October zn beziehen
1 Stube 2 Kammer Küche u Zulich
1 Stube Kammer au einzelne Leute

sofort oder später zu beziehe
KA Daselbst drei och brauchbare Fenster
zn verkaufen

Bel Etage 3 St, 2 K 1 K nebst Zub
zum 1 October zu beziehen Mühlweg 30

Leute zum Rüben Hacken
werde angenommen
aus Rittergut Passendorf

2 Frauen zu Kohlensteine auf und ab
laden gesucht Königsstraße 23a

Ich suche einige Mädchen für Rest Küche
Schweunicke Dachritzgasse 8 I

Eine Kochmamsell zum so
fortigen Antritt gesucht durch

Frau Deparade gr Schlamm 10
Ein ord Mädchen find sogl oder 1 Aug

einen Dienst Leipzigerstr 93 part
Eine Auswärterin für den ganzen Tag ge

gr Steinstr 51

Zu vermietheu
Ein neues Haus mit 7 St 4 K 2 K

5 gr Kellerräumen und einer Kellerwohnung
Vor und Hintergarten Stall Waschhaus u
Trockenboden sowie gr Bodenräumen zum 1
October billig zu vermiethen

Der Miether muß feine Möbel welche jetzt
an Herren vermiethet sind mit übernehmen g

Offerten unter S F 95 in der Exped
d Bl erbeten

Ein ordentliches Mädchen von außerhalb
findet für Küche und Hausarbeit sofort einen

guten Dienst Königsstr 5 p
Ein anst Kellner sucht sofort Stelle

kl Ulrichsstraße ib part
Ord Mädchen suchen 1 u 15 Äug St

du rch Frau May Brunnenplatz 4
M Köchinnen und andere gut empfohlene
M Mädchen suchen zum 1 Aug Stel
N luug durch das Comptoir
N L 51882 Nauu ischestrasze 14

Ein ordentl Mädchen am liebsten v ausw,
wird zum 1 August gesucht Reilsstraße 2

Ein gr Schulmädchen zur Beaufsicht eines
kl Kindes gesucht kl Ulrichs st r 28 I l

Eine gesunde Amme wünscht Stellung
Köchin Hans u Stubenmädchen erh sos
Stellen d Fr Rötscher Kuttelpsorte 5

Vernuethunyen

Königsstraße 5
ist die herrschaftliche Bel Etage zu ver
Miethen u sofort oder 1 Octbr zu beziehen

Die Bel Etage in meinem neuen Hause
3 St 4 K K u Zubehör desgl eine
Wohnung von 2 St 2 K K u Zubehör
zu vermiethen Kielsteiu Langegasse 31

Geeignete Lokalitäten für Pferde Holz
oder Produkten Händler auch Zimmermeister
u s w sind billig zu vermiethen und das
Nähere zu erfahren bei

B Lutze Rathhausgasse 12

Herrschaftliche Wohnungen
zn vermiethen

großer Berlin 14
Eine sreundl Wohnung von 2 St K

K nebst Zub ist an ruhige kinderlose Leute
Su verm u 1 Oct zu bez Schülershof 12

Zwei Logis je aus 2 St 2 K u Küche
nebst Zubehör zu verm und z 1 Oct zu bez

Beejeuerstraße 4 vor dem Rann Thor
Große Ulrichsstraße 55 ist die 2 Etage

ganz oder getheilt znm i October zu ver
miethen Näheres beim Hansmann

ie 2 Etage gr freundl Piecen 130 H
um 1 October zu verm Brunnenplatz 9 I

Freundl Wohn 2 St 2 K Küche und
Zubehör veränderungShalber sofort oder zum
1 Oct zu verm Näh Mittelwache 14 III

4 St 3 K Küche und Zubehör 2 Tr
hoch I Oktober zu be ziehen Königs straße 17

III Etage Leipzigerstraße 102 für 130 H
zu vermiethen Alex Blau Leipzstr 103

Eine Wohnung in der Leipzigerstraße
Nr 108 ist zum 1 October zu ver
miethen Miethspreis 120
Leopold Loewenthal gr Steinstr 66

l

Zu Vermiethen
Eine Wohnung von Stube Kammer Küche

und Bodenkammer nebst Zubehör ist wegen
plötzlicher Veränderung zum 1 August oder
1 October d Js zu beziehen

Beesenerstraße 4 3 Treppen
Veränderungshalber ist zum 1 Öktbr eine

sreundl Wohnung zu bez Reilsstraße 2

3 Wohnungen zu 36 und 28 zu ver
miethen eine sofort zu beziehen

Schützengasse 1s

Daselbst ist eine Glucke und 7 junge
Hühner zu verkaufen

Frdl Dach Wohnung 1 St 2 K Küche
für 60 H zum i October zu beziehen Näh

Glauch Kirche 12 phot Atelier
Wohnungen zu vermiethen Wuchererstr 22

Eine Wohnung best aus 1 Stube Kam
mer Küche zum 1 October an eine einzelne
Person zu vermiethen

gr Brauhausgasse 16 im Laden

Eine Wohnung in der großen Ulrichs
straße 52 ist zum 1 October zu ver
Miethen Miethspreis 200 H Zu er 1
fahren bei Herrn Zuber

Ein Laden am Markt passend sür Vic
tualien Handel Mehlhandel oder Fleischere
ist zum 1 October d Js zu vermiethen
Miethszins 150 Zu erfahren in der
Expedition dieses Blattes

Eine Wohnung sür 60 Thlr und
sür 80 Thlr vermiethet Unterberg 27

Eine fr Wohnung von 2 St 3 K K u
Zubeh I Etage sofort od später zu beziehen

Giebicheustein Go senstra ße 10

Eine Wohnung von 2 Stuben nebst Zu
behör ist zu vermiethen und 1 Oktober zu
beziehen kl Ulrichsstraße 32

in großer Auswahl
empfiehlt

Leipzigerstr 92
1500 Mark sind gleich oder 1 October

ausznleihen Zu erfragen Exped d Bl
1000 Thaler

gesucht Offerten unter A B in der Exped
d Bl erbeten

Künstliche Zähne
neuester Methode u Plombieren ohne Gau
menplatte billig u schmerzlos Zahnschmerz
beseitigt sofort

H Mi 8 str A Wr 8
Künstliche Zähne

werden billig und schmerzlos eingesetzt
H Panl Dachritzgasse 13 II

Auf Wunsch der Herren

5 5
hier Leipzigcrplatz Nr 1 Eingang
Magdebnrgcrstrasze bezeugen wir mit Ver
gnügen daß der von denselben eonstruirte und
bei Unterzeichneten aufgestellte

Grude Koch Apparat
allen Anforderungen welche man an einen
guten Kochofen stellen kann vollständig ent
spricht und außerdem ganz besondere Vortheile
bietet Neben Billigkeit sür Anschaffung und
Unterhaltung ist die Handhabung eine sehr
einfache und die Schmackhaftgkeit der Speisen
von großem Werthe überhaupt ist die Leistung
von überraschender Wirkung
Frau Adolphine Thiele Hnlda Winck
ler Frau Ottilie Dönitz Syphw
Sander geb Fritsch Ottilie Schlencker
Fr Pstr Jnlie Härtung Fr A Riese

Bertha Schmidt

Möbl St 3 /z monatl, Kaulenberg 5
Möbl Stube Fleischergasse 2 part
Fr möbl Stube u K auf W Mittagst

zu vermiethen gr Ulrichsstraße 9 II
Möbl Wohnung m K gr Klausstr 381
Eine möbl Wohnung sofort zu vermiethen

Schimmelgasse 3

Eine möbl Stube nebst Schlaf
kabinet ist an 1 oder 2 Herren

zum 1 August zu vermiethen
gr Ulrichsstraße 53

Auch ist daselbst ein Niederlags Keller ab
zulassen

2 anst Herren finden Tchlafft Hallgasse 2
Anst Schlafstellen Rathhausgasse 14 I
Anst H s fr Schläfst Markt 18 III
Anst Schläfst gr Ulrichsstr 52 H II

G svlSU Mt
Ein Parterre oder Beletage zur Einrich

tung eines Cafes mit Billard zum 1 Octo
ber gesucht durch

Scholle Schmeerstraße 39
Ein Laden in guter Geschäftslage wird per

1 September oder 1 October zu pachten ge
sucht Adressen werden unter K 10 in der
Exped d Bl erbeten

4

Ein anständiges Mädchen wird als Mit
bewohnerin gesucht Zu erfragen

Kleinschmieden i im Keller
Daselbst werden noch Tischgäste angenom

men Wittwe ZennerMitbe w zu möbl Z immer ge s gr Be rlin 2 I

Wäsche wird zum Zeichuen ängenommen
Geiststraße 19 im Geschäft

Ein rundes Medaillon von der Wein
traube in Halle bis Trotha verloren gegangen
Gegen angemessene Belohnung abzugeben bei
Herrn Gastgeber Hnmmel in d Weintraube

Verloren
vom Bahnhof bis zur Rathhausgasse eine
branne Ledertasche mit Inhalt Geg Be
lohnung abzugeben RathhauSgasse 17

Wir fühlen uns gedrungen allen denen
welche den Sarg unserer lieben Tante der
Wittwe Schnlze so reichlich mit Kränzen
und Kronen schmückten unfern herzlichen Dank
auszusprechen besonders dem Herrn vr Mekns
für seine rastlosen Bemühungen welche er der
Verstorbenen zu Theil werden ließ

Die trauernden Verwandten

Zurückgekehrt vom Grabe unserer uns viel
zu früh dahingeschiedenen unvergeßlichen guten
Tochter Bertha fühlen wir uns gedrungen
allen denen welche ihr in ihrer Krankheit so
liebreich zur Seite standen ihren Sarg so
reichlich mit Kronen und Kränzen schmückten
und sie zur letzten Ruhestätte begleiteten un
sern tiefgefühltesten Dank zu sagen

Halle den 20 Juli 1876
Die tieftrauernde Familie

Dümmler
Danksagung

Ich fühle mich gedrungen den Arbeitern
aus der Fabrik der Gebr Jentzsch die
als Eollegen meinen verschiedenen theure
Mann Friedrich Otto zur Ruhe bestatteter
und begleiteten insbesondere dem jungen Herrn
Jentzsch für die freundliche Theilnahme wäh
rend der Krankheit ui d beim Begräbniß mei
nen herzlichsten Dank auszusprechen

Halle im Juli 1876
Die trauernde Wittwe

Alwine Otto

Mscher

Montags nd Donnerstags Uebung
Für die Redaction verantwortlich C Bobard t Druck der Buchdruckerei des Waisenhause
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